
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0339/2023 der SPD im Ortsbeirat Mainz-Weisenau betreffend 
Bürgerbeteiligung Alter Friedhof (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Hat die Verwaltung einen möglichen Termin für eine diesbezügliche Bürgerver-

sammlung festgelegt? 
a. Falls nein: wann kann der Ortsbeirat mit einer Terminfestsetzung rechnen? 
b. Gibt es Gründe, die einer Bürgerbeteiligung entgegenstehen? 
 
Im Rahmen der Planung soll eine Bürgerbeteiligung nach den Leitlinien Bürgerbeteiligung 
durchgeführt werden. Ziel der Beteiligung ist eine möglichst umfassende Berücksichtigung 
der Bedürfnisse der späteren Nutzer:innen. Im Vorfeld des Beteiligungsprozesses ist aller-
dings die Klärung der wesentlichen planerischen Rahmenbedingungen erforderlich, um 
keine unrealistischen Erwartungen in den Beteiligungsveranstaltungen und in der Folge 
Unzufriedenheit zu erzeugen. Zu den zu berücksichtigenden Rahmenbedingungen gehören 
bei dem Vorhaben Alter Friedhof insbesondere, aber nicht ausschließlich, die Belange der 
Denkmalpflege. Zunächst erforderlich sind nun Ausschreibung und Vergabe der Planungs-
leistungen sowie ggf. externer Moderationsleistungen für die Konzeption und Durchfüh-
rung der Bürgerbeteiligung. Dies wird im laufenden Jahr angestrebt. Auf Grund der Fülle 
der zu bearbeitenden Vorhaben und der Auslastung der zuständigen Abteilung ist eine Ver-
schiebung nach 2024 allerdings möglich. Ein Termin für die erste Bürgerbeteiligungsveran-
staltung wird nach Auftragsvergabe festgelegt. 
 
 

2. Hat die Verwaltung Kontakt mit den entsprechenden Denkmalbehörden aufge-
nommen, um die Frage der Versetzung der geschützten Grabsteine zu klären? 
a. Falls ja: wie ist der aktuelle Stand in dieser Frage? 
 
Die interne Abstimmung zwischen den in ihren Belangen berührten Stellen der Verwaltung 
ist noch zu führen. Die Frage des Umgangs mit den denkmalgeschützten Elementen der 
Anlage wird in diesem Zusammenhang geklärt. 
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